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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Wöschbach IV : SC Wettersbach II 
Freitag, 29.04.2022, 20:30 Uhr

TTC Wöschbach IV stockt Punktekonto gegen SC 
Wettersbach II auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Wöschbach IV in der Herren Kreisklasse A Staffel 2
gegen den SC Wettersbach II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Schwarz und Gerbode errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 12. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Daferner / Schwarz machten mit Krebs / Maier beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Kuhnmünch / Michelberger verloren ihre
Partie indessen gegen Gimberlein / Watzke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Gerbode /
Miester lagen gegen Schöller / Gebauer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel
eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg gegen Michael Watzke kam
Markus Daferner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Norbert Kuhnmünch gegen Karsten Gimberlein hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
Reiner Schwarz beim 14:12, 10:12, 11:7, 11:7 gegen Harald Schöller und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Lange mit Michael Krebs ringen musste Nicolas Gerbode, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:4, 11:9, 4:11, 9:11, 11:5 niedergerungen hatte. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Michael Miester
und Nobert Gebauer, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Unglücklich war Jens Michelberger in der Begegnung gegen Ulrich Maier, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Wöschbach IV und SC Wettersbach II in die
Box. Markus Daferner hatte im Spiel gegen Karsten Gimberlein am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Norbert
Kuhnmünch und Michael Watzke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels als Reiner Schwarz
und Michael Krebs die Schläger kreuzten. Mittlerweile stand es damit 7:5. Recht kurzen Prozess
machte Nicolas Gerbode beim 3:0 mit Harald Schöller. Beim 3:1-Erfolg von Michael Miester gegen
Ulrich Maier ging nur der erste Satz verloren. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.05.2022 gegen den
TTV Ettlingen VI, während der SC Wettersbach II am 11.05.2022 gegen den TTC Karlsruhe-Neureut
VI antritt.

 Statistik:
 TTC Wöschbach IV
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Doppel: Daferner / Schwarz 1:0, Kuhnmünch / Michelberger 0:1, Gerbode / Miester 1:0 
Einzel: M. Daferner 2:0, N. Kuhnmünch 0:2, R. Schwarz 2:0, N. Gerbode 2:0, M. Miester 1:1, J.
Michelberger 0:1 

 SC Wettersbach II
Doppel: Gimberlein / Watzke 1:0, Krebs / Maier 0:1, Schöller / Gebauer 0:1 
Einzel: K. Gimberlein 1:1, M. Watzke 1:1, M. Krebs 0:2, H. Schöller 0:2, U. Maier 1:1, N. Gebauer 1:
0


